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ÖGWT TRAININGSZeNTRuM 
AuSGeWÄHLTe ReCHTSMITTeL 
uNd SeLBSTANZeIGe 
PRAxIS-WISSeN füR KOLLeGINNeN uNd KOLLeGeN

Referenten und Trainer

Moderatorin

Mag. Klaus Hübner
Steuerberater, 
Finanzrechtsexperte, 
Präsident der ÖGWT
klaus.huebner@huebner.at

Mag. Herbert Houf
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, 
Verfahrensrechtsexperte, 
Vizepräsident der ÖGWT 
herbert.houf@auditpartner.at 

Mag. Sabine Kosterski
Steuerberaterin, Mediatorin
ÖGWT Generalsekretärin
sabine.kosterski@scriba.at



Trainingsprogramm

8.30 – 9.00                 
Anmeldungen und Ausgabe der unterlagen

9.00 – 10.30             
Beschwerdeverfahren in der BAO
» Bescheidbeschwerde

» Gegenstand einer Beschwerde
» Aktivlegitimation 
» Zuständigkeiten im Beschwerdeverfahren
» Beschwerdefrist
» Inhaltserfordernisse einer Beschwerde
» Sonderregelungen iZm Haftungsbescheiden
» ausgewählte Anträge im Beschwerdeverfahren
» sonstige wesentliche Neuerungen im 

Beschwerdeverfahren durch das FVwGG
» Maßnahmenbeschwerde im Überblick
» Säumnisbeschwerde im Überblick

10.30 – 11.00  Kaffeepause 

11.00 – 12.30 
erfolgreiche Selbstanzeige
» Wann macht eine Selbstanzeige Sinn?
» Was sind die (strengen) Voraussetzungen einer  

strafaufhebenden Selbstanzeige
» Risiken bei einer Selbstanzeige
» Geschätzte Selbstanzeige

 
12.30 – 13.30  Mittagessen

13.30 – 15.00  
Wie formuliere ich eine wirksame Selbstanzeige? –
Strafpraxis im finanzstrafverfahren
» Mustervorlage Selbstanzeige
» Fallbeispiele
» Strafpraxis im Finanzstrafverfahren 

15.00 – 15.30  Kaffeepause

15.30 – 17.00 
Mustervorlagen eingaben
» Mustervorlage für eine Bescheidbeschwerde inkl. 

Formulierungsvorschlägen für die Anfechtung häufiger 
verfahrensrechtlicher Mängel

 Mustervorlage für eine Maßnahmenbeschwerde
» Mustervorlage für eine Säumnisbeschwerde
» Mustervorlagen für ausgewählte sonstige Anträge im 

Beschwerdeverfahren

Wir verbinden Menschen und Wissen.



Wir verbinden Menschen und Wissen.

TRAININGSORT
AudIT PARTNeR
Wagramer Strasse 19/21. Stock, 1220 Wien, erreichbar mit 
U1, Station Kaisermühlen, Ausgang Vienna International 
Center, Tel. 01/ 2698371-0, www.auditpartner.at

TRAININGSBeITRAG
WP/StB EUR  350,– (ÖGWT 300,–) netto 
Berufsanwärter EUR  250,– (ÖGWT 200,–) netto
einschließlich Unterlagen, Mittagessen und Kaffeepausen

WeITeRBILduNG
Die Veranstaltung gilt als fachliche Fortbildung im Ausmaß 
von 8 Fortbildungseinheiten im Sinne des WTBG.

ANMeLduNG
Bitte melden Sie sich rechtzeitig mittels Antwortfax, per 
E-Mail an sekretariat@oegwt.at oder über die ÖGWT 
Homepage unter www.oegwt.at an.

TRAININGSuNTeRLAGeN
Erhalten Sie vor Beginn des Seminars. Zusätzliche 
Exemplare können gegen einen Kostenersatz von 
EUR 40,– (für ÖGWT Mitglieder 35,–) entgeltlich erworben 
und auf Wunsch auch zugesandt werden.

ORGANISATION
Für Fragen wenden Sie sich bitte an unsere General-
sekretärin StB Mag. Sabine Kosterski, Tel.: 0664/12 77 955, 
E-Mail: sabine.kosterski@scriba.at 

www.oegwt.at

IHR MeHRWeRT

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!
Im ÖGWT Trainingszentrum wird dieses Mal das Thema „Ausgewählte Rechtsmittel im Verfahrensrecht und  
die Selbstanzeige sowie die Strafpraxis im Finanzstrafverfahren“ behandelt. Ziel dieses Trainings ist, Sie bei der 
erfolgreichen Umsetzung von Eingaben an die Finanzbehörden zu unterstützen und Ihnen neben theoretischen 
Grundlagen Tipps für den Umgang mit diesem Thema in der Praxis zu geben. In einem angenehmen Ambiente  
finden Sie Gelegenheit für Diskussion und Austausch mit KollegInnen.
Wir freuen uns, Sie mit Blick über Wien begrüßen zu dürfen!

IHRe ÖGWT 
Ihr Servicenetzwerk

Ihr Mehrwert
» Erwerben von theoretischem und anwendungsorientiertem 

Wissen für Ihre Praxis
» Zeitersparnis durch Erarbeitung des Themas mit praxis-

erprobten Spezialisten auf diesem Gebiet
» Schneller und effizienter Wissenstransfer
» Beispiele und Raum für Ihre Fragen aus der Praxis
» Mittagessen und Kaffeepausen
» Netzwerken im kleinen KollegInnenkreis  

(max. 30 KollegInnen)

Zielgruppe
SteuerberaterInnen und qualifizierte MitarbeiterInnen,  
die Eingaben an die Finanzbehörden verfassen. 


